
Gymnasium 
Röhrmoos



Agenda

• Personen-Vorstellung 

• Zwei neue Gymnasien im Landkreis Dachau

• Impressionen vom Bau des Gymnasiums Röhrmoos

• Lernhauskonzept

• Pädagogisches Konzept

• Organisatorische Fragen

• Zeit für Fragen

Zugang von Osten



Zwei neue Gymnasien im Landkreis Dachau

• Grund: Dringend notwendige Entlastung der vorhandenen Gymnasien

• Ziel: Gleichmäßige Auslastung der Schulen



Zugang von Osten

Blick von Südwesten

Farbkonzept: 
Farben im 
Dachauer 
Land

Vielen Dank an die Planer Auer & 
Weber Architekten und den 
Landschaftsarchitekten Luska 
Freiraum



Eingangsbereich/Aula

Klassenzimmer



Flexible Gestaltungsmöglichkeiten im Bereich Aula/Mensa



Stichworte
Text
Text
Text

Grundriss mit Pausenbereichen und Sportanlagen



Wunschliste:
• Tischtennis
• Beach-Volleyball
• Basketball und Tartanfeld (mit 

Koordinatensystem)
• Pausensporthütte
• Soziale Bereiche mit 

Sitzgelegenheiten, Sonnenschutz, 
Grill und Pizza-Ofen

• Ruhebereiche mit Liegen
• Schulgarten
• Blumenwiesen
• Schauimkerei



Lernhauskonzept

(aus der Ausschreibung)

Weitere Schulen
- Gymnasium Trudering (Film zum Lernhaus)
- Gymnasium Freiham
- Gymnasium München-Riem



Lernhauskonzept:
Offene Lernbereiche 
und weitere Räume 
um die 
Klassenzimmer



Klassenzimmer

Offene 
Lernbereiche

Teamraum für 
Lehrkräfte

Ausweichraum



Visualisierung Lernhaus



Fotos 











Fachraum Chemie

Weitere Infos zu den Räumen und den Gegebenheiten vor 
Ort

• Einzeltische in den Klassenzimmern

• Materialien für OGTS in den 

Teamräumen der Lehrkräfte

• Weitere Räume und Arbeitsbereiche 

im Forum

• Multimedia-Raum mit Green-Screen, 

VR-Brillen, 3D-Drucker

• Hervorragende Sportstätten direkt vor Ort

• Viele Möglichkeiten für Praktika 

- gerade im sozialen Bereich

• Umfangreiches Vereinsleben



Warum ein Lernhaus?
Herausforderungen der Zukunft: Kompetenzen und 
Fähigkeiten für die Lebens- und Berufswelt der 
Zukunft

Quelle: ChatGPT am 09.01.2025





4K-Modell













Pädagogisches Konzept

Lesenswert: https://www.bpb.de/lernen/digitale-bildung/werkstatt/278835/der-raum-als-dritter-
paedagoge-ueber-neue-konzepte-im-schulbau/

Alemannenschule
Wutöschingen





TraIn
(Tradition und Innovation)

Daher grundsätzlich:
- Kein radikaler Bruch mit bekannten Unterrichtsformen
- Vielmehr schrittweise Weiterentwicklung eines zukunftsorientierten Lernens durch das 

vorhandene Potenzial an räumlichen und technologischen Möglichkeiten

Stabilität und innere Stärke
Naturverbundenheit, Traditions-
und Wertebewusstsein

Festhalten an bewährten, 
erfolgreichen 
Unterrichtsmethoden

Innovation
Offenheit und 
Weiterentwicklung im Bereich 
der modernen Technologien, 
um die Kinder fit und stark für 
die Zukunft zu machen  



Pädagogische Überlegungen und Schulprofil
• Zwei Zweige: Naturwissenschaftlich-technologisch und sprachlich (E, L, F)

• Weitere Ausgestaltung im Dialog mit der Schulfamilie

- Leistungserhebungskonzept

- Fahrtenkonzept

- Förderkonzepte

- Beginn DSDZ

- Nutzungsordnung Digitale Endgeräte

- Forscherklasse, Theaterklasse, ...

- spätbeginnende Fremdsprache

- Erasmus+

- Weiterer möglicher Zweig (z.B. sozialwissenschaftlich)

• Kooperation mit der LMU München und dem Bruggerhof (weitere Kooperationen 
angedacht)



Organisatorische Überlegungen

• Gemeinsame Viertelstunde zu Beginn (Gym. Freiham)
• Stunden für offene Lernformen (SOL) zum Umgang mit Heterogenität, zur 

Förderung des individuellen Lernens und zum Aufbau von 
Selbstkompetenz (Gym. München Riem) Weitere Ausführung nächste 
Folie

• Fachspezifische Jahrgangsstufen-Teams (Teamarbeit zur Entlastung) 
Materialpools, einheitliche Schulaufgabe

• Doppelstundenkonzept mit Nutzung der vorhandenen räumlichen 
Möglichkeiten Schüleraktivität, Differenzierung

• Fachunterricht in einer Jahrgangsstufe findet in den verschiedenen 
Fächern je Klasse in einzelnen Stunden zeitgleich statt

• Förderunterricht als jahrgangsstufenübergreifendes 
Sprechstundenangebot (ergänzend zu den Intensivierungsstunden)

• ...



SOL-Konzept des Gymnasiums München-Riem
https://www.gymriem.de/sol-2/

• Kernfächer geben jeweils eine Stunde an die SOL-Stunden ab.
• SuS lernen mit eigenen Schwerpunkten und eigenen Geschwindigkeiten
• Lernfortschritt wird in einem Logbuch festgehalten (auch Grundlage für Beratungsgespräche)
• Materialien und Kontrolle (Bayern Cloud Schule, Musterlösungen, Gelingensnachweise)



Freie Wahl der Kernfächer in den SOL-StundenSOL-Materialien

SOL-Konzept des Gymnasiums München-Riem
https://www.gymriem.de/sol-2/



Insgesamt: 
Starre Raum-, Zeit- und Leistungserhebungsstrukturen lassen sich leichter aufbrechen













Antwort eines Schülers:

Feedback des KI-Chatbots:



Von Prof. Dr. Ingo Witzke (Mathematik-Didaktik der Uni Siegen)



Pädagogische Überlegungen
Entscheidend: Schrittweise, progressive Entwicklung
• Aufbau von Selbstkompetenz 

Regelmäßig Lernen lernen

Digitales Lerntagebuch (Unterstützung durch KI)

Graduierung (Progressive Entfaltung der Selbständigkeit)

• Werteerziehung und soziales wertschätzendes Miteinander (nur dann 
kann die Schule ein Ort sein, wo man sich wohl fühlt)

• Medienpädagogische Erziehung (Digitaler Schrank, siehe OMG Neufahrn)

• Natur, Tradition und Innovation (Kooperation mit dem Bruggerhof und der LMU 
München)

• Fachliches und persönliches Feedback
→ Freiarbeitsphasen und persönliche Beratungsgespräche über den 

Lernfortschritt
→Rückmeldung über Lernfortschritt auch durch digitale Tools
→ KI-gestütztes Feed- und Tutorsysteme (z.B. Fiete, Leap)



TraIn
(Tradition und Innovation)

Stabilität und innere Stärke
Festhalten an bewährten, erfolgreichen 
Unterrichtsmethoden
Fragend-entwickelnd und gemeinsames 
Einüben von Lösungsstrategien (z.T. 
abhängig vom Fach)
Wahlunterricht, Fahrten und 
schülerbezogene Aktivitäten zur Stärkung 
der eigenen Fähigkeiten

Innovation
Offene Lernformen (SOL), um Heterogenität 
gerecht zu werden, Lernstrategien, 
Selbstkompetenz (Motivation und 
Verantwortung) zu steigern
Moderne Technologien (digitale Medien 
und KI) unterstützen und bauen weitere 
Kompetenzen auf



Interesse als Schlüssel für Wohlfühlen und Motivation
an der Schule

Das Lernhaus unterstützt die Möglichkeit, entsprechende 
Freiräume für die zugehörige Interaktion zu erhalten



Organisatorische Fragen



Beförderung

• Sehr nahe S-Bahn Anbindung, welche den 
Großteil der Schülerbeförderung sicherstellen 
wird

• Abhängig vom Wohnort verkehren weitere MVV-
Regionalbuslinien (z.B. 772 oder 727)

• Infos über die Fahrplanauskunft MVV
• Soweit die Mindestentfernung drei km beträgt, 

wird ein MVV-Ticket kostenfrei ausgegeben

Auskunft über:
Schuelerbefoerderung@lra-dah.Bayern.de
oepnv@lra-dah.bayern.de

mailto:Schuelerbefoerderung@lra-dah.Bayern.de
mailto:oepnv@lra-dah.bayern.de


Unterrichtszeiten

• Beginn: ca. 8.00 Uhr

• Ende der 6. Stunde: ca.13.00 Uhr

• Mittagspause:  ca.13.00 Uhr – 13.45 Uhr

• 8./9. Stunde: ca. 13.45 Uhr – 15.15 Uhr















Organisatorischer Zeitplan



Fragen

• Wie schaut es beim Wechsel von SuS aus der Gemeinde Weichs aus? 

Grundsätzliches Ziel: Gleichmäßige Auslastung der beiden Gymnasien; 
Entscheidung der Eltern

• Kann man auch in einem späteren SJ die Schule wechseln?

Grundsätzlich ja; allerdings das Ziel der Auslastung berücksichtigen sowie 
das Bilden der Klassengemeinschaft

• Kann man Wahlunterrichtsangebote der anderen Schule wahrnehmen?

Grundsätzlich ja; allerdings gilt es logistische Probleme beim Transfer 
zwischen den Schulen zu berücksichtigen



Fragen

• Wie verhält es sich mit dem Lernen beim Lernhauskonzept? 

Bewährte Unterrichtsformen bleiben bestehen; das Konzept 
ermöglicht allerdings eine Öffnung, Flexibilisierung und Erweiterung 
von bestehenden Formen. Die Förderung von Selbstkompetenz und 
zukunftsorientierten Kompetenzen (siehe 4K-Modell) ist entscheidend. 
Neue Technologien (KI, digitale Tools und VR bzw. AR) sollen 
gewinnbringend eingesetzt werden.

• Welche Jahrgänge sind zusammen in einem Lernhaus?

Es findet eine horizontale Ausrichtung im Lernhaus statt, d.h. die 
Kinder der jeweiligen Jahrgangsstufe sind in einer Ebene in einem 
Lernhaus. 



Fragen

• Werden Stegreifaufaben angekündigt? 

Das Leistungserhebungskonzept wird von der Lehrerkonferenz zu 
Beginn des Schuljahres verabschiedet. Es ist intendiert, dass 
grundsätzlich kleine schriftliche Leistungsnachweise angekündigt 
werden. Es bleibt bei nachvollziehbaren Gründen dem pädagogischen 
Ermessen der Lehrkraft überlassen, zu Stegreifaufgaben 
zurückzukehren.

• Wie findet die Klassenzusammensetzung statt?

Grundsätzlich findet eine Zusammensetzung nach der Wahl der     1. 
Fremdsprache statt. Beim Wechsel-Formular kann man Freunde 
angeben, mit denen man in der gleichen Klasse sein will.



Fragen

• Welche Zweige hat das Gymnasium Röhrmoos und wird es eine weitere 
Ausgestaltung geben? 

Das Gymnasium Röhrmoos startet mit dem naturwissenschaftlich-
technologischen und dem sprachlichen Zweig. Eine Erweiterung (z.B. 
sozialwissenschaftlicher Zweig oder Ergänzung des Fremdsprachenangebots) 
kann erst im weiteren Verlauf (unter Einbeziehung des Schulforums) auf den 
Weg gebracht werden.
• Wird es genügend Lehrkräfte geben und wie werden diese auf das neue 

Konzept vorbereitet? Gibt es bereits ein Schulleitungsteam?
Versetzungswillige Lehrkräfte sind an dem Aufbau der Schule und einem 
erweiterten Konzept interessiert. Grundsätzlich findet die Lehrkräfteversorgung 
über das Kultusministerium - wie an jeder anderen Schule - statt.
Die Stelle der stellvertretenden Schulleitung wird zum HJ ausgeschrieben.



Fragen

• Digitalisierung: DSDZ, grundsätzlicher Umgang mit digitalen Medien im Unterricht, 
Nutzungsordnung digitale Endgeräte, Handy an der Schule?

Erfahrungen aus dem Schulversuch DSDZ am OMG in Neufahrn:

DSDZ in den Jgstf. 7/8; wobei in Jgstf. 7 ein behutsamer, schrittweiser Einstieg stattfindet. 
1:1 Ausstattung mit Ipads, Heftersatz in Jgstf. 8, Primat des Pädagogischen: Entwicklung 
von Kompetenzen, gewinnbringender Einsatz im Sinne des 4K-Modells (Kooperation, 
Kreativität), flexible Lösungen möglich, wenn die analoge Mitschrift zielführender ist.

Schrittweise Entwicklung 

Nutzungsordnung für digitale Geräte mit Sanktionsmechanismen

Zielführender Einsatz von digitalen Geräten: ja – Handy am Schulgelände: nein 
(bundesweite Diskussion zum Handy-Verbot an Schulen – basierend auf 
wissenschaftlichen Studien)

Sammelbestellungen für eBook-Lizenzen: Nach Abfrage in den Kernfächern 



Fragen

• Wird es Förderunterricht in den Kernfächern geben? 

Ja, neben den verpflichtenden Intensivierungsstunden wird es weitere Förderangebote 
und auch Wahlangebote geben.

• Wird es Schüleraustauschprogramme und Fahrten geben? Wird es ein Skilager oder 
andere Exkursionen geben?

Ja, diese werden im Dialog mit der Schulfamilie auf den Weg gebracht.

Es ist naheliegend, dass für Austauschprogramme Partnerschaften der umliegenden 
Gemeinden einbezogen werden.

Das OMG Neufahrn ist akkreditierte Erasmus+ Schule – mittelfristig ist dies auch ein 
Ziel für das Gymnasium Röhrmoos.

Ob es ein Skilager oder Sommersportwochen gibt, wird im Dialog mit der Schulfamilie 
entschieden. Fahrten brauchen grundsätzlich für die Buchung ca. 1 Jahr Vorlauf. Daher 
braucht es zu Beginn Alternativen und so wird es auf jeden Fall verstärkt Exkursionen 
geben (z.B. für Kennenlerntage, für sportliche Aktivitäten, etc.)



Fragen

• Ist ein Chor oder/und Orchester geplant? Wird es an Weihnachten in Röhrmoos ein 
Konzert geben? Oder sind andere Schulfeierlichkeiten angedacht?

Das Angebot an musikalischen und anderen Aktivitäten hängt vom Interesse der 
Schülerinnen und Schüler ab und der Anzahl der Kinder ab, die das 
Wahlunterrichtsangebot wahrnehmen. Es wird aber voraussichtlich einen Chor geben. 
Für ein Weihnachtskonzert und sonstige Feierlichkeiten kann man z.B. auch die 
Zusammenarbeit mit dem Kulturverein andenken. Ein Sommerfest ist auf jeden 
geplant

• Wie schaut es mit Elternbeirat und Förderverein aus?

Elternvertreter (EB) und Schülervertreter (Klassensprecher und SMV) werden zu 
Beginn des Schuljahres gewählt. Für je 50 Schülerinnen und Schüler gibt es ein EB-
Mitglied.

Ein Förderverein kann zeitnah gegründet werden und in das Vereinsregister 
eingetragen werden.



Fragen

• Wird für das Gymnasium Röhrmoos auch das Elternportal als 
Kommunikationsplattform dienen? 

Ja, es wird das Info-Portal mit dem zugehörigen Elternportal installiert. Über diesen 
Kanal werden dann auch Elternbriefe versandt, auch weitere Informationen werden 
dort verortet (z.B. wichtige Informationen von dauerhaftem Interesse in den Kacheln).

• Welche Schulbücher werden eingeführt?

Abgleich mit GMI (gerade bei aufbauenden Büchern, z.B. Latein), ansonsten 
Entscheidung durch die Fachschaften am Gymnasium Röhrmoos in Abstimmung mit 
dem GMI.

• Wie viele Mittel hat das Landratsamt für das Gymnasium übrig oder muss auf 
Anschaffungen verzichtet werden? Kommt alles zeitgerecht?

Es schaut gut aus. Ende Juli soll die Einweihungsfeier des Gymnasiums Röhrmoos 
stattfinden.



https://gym-roehrmoos.de/



Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!

Bild: KI generiert


